
Um heute ein Modegeschäft erfolg-

reich zu führen, müssen für die Kunden

stimmungsvolle Stilwelten gestaltet und

wechselnde Warenbilder inszeniert wer-

den. Mit einem look-orientierten Visual

Merchandising muss es gelingen, die

Kunden zu modischen Outfits zu inspi-

rieren. Dies erfordert viel Kreativität und

Einsatz am Point of Sale. Und auch effi-

ziente Prozesse im Hintergrund, die zum

einen dafür sorgen, dass die Ware abver-

kaufsorientiert eingesteuert wird und zum

anderen die Unternehmer von zeitauf-

wändigen Verwaltungsarbeiten entlasten.

Unabdingbar ist in diesem Zusammen-

hang der elektronische Geschäftsver-

kehr (EDI), wie ihn seit 15 Jahren das

BTE Clearing-Center für die Modebran-

che anbietet. Heute tauschen monatlich

1.150 Handelsunternehmen mit 3.600

Points of Sale über das BTE Clearing-

Center rund eine Million Dateien mit ih-

ren insgesamt mehr als 500 Marken-

Lieferanten aus. Artikelstammdaten, Lie-

ferscheine und Bestellbestätigungen

werden in Richtung Handel und Bestel-

lungen, Abverkaufsmeldungen und Lager-

bestandsberichte in Richtung Lieferanten

gesendet – und vor Ort jeweils automati-

siert eingelesen. Keines der angeschlos-

senen Unternehmen kann sich heute

noch vorstellen, diese Daten per Hand

einzupflegen.

Nur durch diesen standardisierten elek-

tronischen Austausch der Geschäftsdo-

kumente ist eine vertikale Vernetzung von

Partnern der Textil- und Modebranche

heutzutage möglich. Aktuell werden be-

stehende Partnerschaften immer wieder

überdacht und weiter intensiviert (s. auch

S. 18 dieser Ausgabe). Wenn Geschäfts-

modelle wie Konsignation und Conces-

sion neben differenzierten EDI-Prozes-

sen auch die Nutzung zusätzlicher EDI-

Nachrichtenarten erfordern, so können

auch diese über das BTE Clearing-Center

abgewickelt werden.

Für das BTE Clearing-Center als EDI-

Marktführer der Textilbranche ist es wich-

tig, die hohe Qualität beim Datenaus-

tausch zu garantieren und den ange-

schlossenen Teilnehmern bei Fragen zum

Datenaustausch persönlich zur Verfü-

gung zu stehen. Neue Entwicklungen

werden genauestens beobachtet, und bei

Bedarf werden die vorhandenen Schnitt-

stellen entsprechend optimiert. Der BTE

arbeitet in diesem Zusammenhang eng

mit der Standardisierungsorganisation

GS1 Germany zusammen.

Seit 2013 ist über das BTE Clearing-Cen-

ter auch der papierlose Rechnungsdaten-

austausch möglich – ein Verfahren, das

noch viel zusätzliches Rationalisierungs-

potenzial bietet. UL

Das BTE Clearing-Center übernimmt den elektronischen Datenaustausch

Profil

BTE

Clearing-Center

Händler: 1.150

Geschäfte: 3.600

Lieferanten: 400

Marken: 520

Angeschlossene
WWS-Systeme: 35

EDI-Nachrichtenarten:

• Artikelstammdaten/Preis-
kataloge

• Bestellungen

• Bestellbestätigungen

• Lieferscheine

• Abverkaufsmeldungen

• Lagerbestandsberichte

• Rechnungen

• Wareneingangsmeldungen

• Zahlungsavise

Homepage:
www.bte-clearing-center.de
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